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Das Engagement im Rahmen des Fairen Konsums soll im Anschluss an das Projekt „Faire Gemeinde“ 

und das in diesem Zusammenhang vergebene Siegel „Fairer Verband“ auch nach Projektende 

erhalten bleiben und Möglichkeiten der Verstetigung sollen geprüft und umgesetzt werden. 

Der Diözesanvorstand wird beauftragt zu prüfen, in welchen personellen Strukturen die Beratung 

und Begleitung verortet werden können, bzw. Mittel für die Schaffung solcher Strukturen 

einzuwerben oder zur Verfügung zu stellen.  

Zudem ist anzustreben, die vergebenen Siegel in regelmäßigen Abständen zu überprüfen und ggf. 

einen Rezertifizierungsprozess einzuführen. 

 

Der Initiativantrag (Nr.2) wurde einstimmig beschlossen. 
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